
ENTWURF

HAUSHALT 2020

Stadt Emmendingen
Fachbereich 2 Finanzen, Personal und Organisation

Landvogtei 10

79312 Emmendingen

Telefon: 07641 / 452 – 2101

www.emmendingen.de

Spielplatz/-gelände 'Piraten'

Jägeracker

Investitionen 2020

Hochwasserschutz

Innenstadt 'Poststeg'

Blumenschmuck auf Brücken

am Brettenbach/Europaplatz

Schulen, Kinderbetreuung & Jugend: 5,8 Mio. €
(Goethe Gymnasium)

 Goethe-Gymnasium Umbau 2,1 Mio. €

 Kindergarten Fritz-Boehle-Areal 1,5 Mio. €

 Grundschule Mundingen 0,5 Mio. €

 Sanierung Jugendhaus 0,6 Mio. €

 Karl-Friedrich-Schule 0,4 Mio. €

 Ausbau 2. Krippengruppe Kollmarsr. 0,3 Mio. €
(rechts: Bolzplatz Ramie)

weitere Investitionen: 5,2 Mio. €

 Grundstückskäufe 2,1 Mio. €

 städtische Gebäude, Barrierefreiheit 1,6 Mio. €

(z. B. Karl-Faller-, Hermann-Günth-Halle, Altes Rathaus, 

Toilette Friedhof & Hebelstr., Ortsentw. Kollmarsr., Tafelberg)

 Digitalisierung 1,5 Mio. €
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Straßenbau, Brücken, Parkplätze: 5,1 Mio. €
(Sanierung Brücke Freiburger Str. und am Schneckenberg)

 Parkhaus Steinstr. 1,5 Mio. €

 Fuß-/Radwege & Radparkplätze 0,9 Mio. €

 Milchhofstr. 0,8 Mio. €

 Elzweg-Gehweg/Unterführung Mund. 0,5 Mio. €

 Kreisverkehr Wiesen-/KO-Str. 0,4 Mio. €

 Marktplatz Umgestaltung 0,2 Mio. €

Hochwasser-/Schallschutz & Sicherheit: 3,3 Mio. €
(Lärmschutzwand Kollmarsr. & MLF Abt. Maleck-Wind.)

 FW: Rüstwagen 1, drei MTW, Notstrom 0,8 Mio. €

 Hochwasserschutz Mundingen 0,7 Mio. €

 Hochwasserschutz Innenstadt 0,6 Mio. €

 Zentr. Betriebshof (KfZ & Fahrzeughalle)0,5 Mio. €

 Lärmschutz Unterer Lerchacker 0,3 Mio. €

 Wasserläufe Windenr. (Wannenbach) 0,1 Mio. €

 Kollmarsreuter Wehr (Fischabstieg) 0,1 Mio. €

Sozialer Wohnungsbau: 1,5 Mio. €
(Erhöhung Stammkapital Städt. Wohnbau GmbH

hier: Rheinstr. & Jägeracker)
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Ergebnishaushalt 2020

Steuern & ähnliche Abgaben 34,9 Mio. €

Zuweisungen & Zuwendungen, Umlagen 26,5 Mio. €

Auflösungen (von Inv.zuweisungen & -beiträgen) 1,6 Mio. €

Entgelte für öffentliche Leistungen, Gebühren 3,8 Mio. €

sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 1,2 Mio. €

Kostenerstattungen & -umlagen 1,3 Mio. €

sonstige ordentliche Erträge 1,7 Mio. €

Erträge 71,0 Mio. €

Personalaufwendungen -24,0 Mio. €

Aufwendungen für Sach- & Dienstleistungen -9,8 Mio. €

Abschreibungen -5,3 Mio. €

Transferaufwendungen -28,3 Mio. €

sonstige ordentliche Aufwendungen -3,5 Mio. €

Aufwendungen (Ressourcenverbrauch) -70,9 Mio. €

Ergebnis 49.460 €

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Aufwendungen im Ergebnishaushalt 

sind gegenüber dem Rechnungsergebnis 

2018 um mehr als 7 Mio. € gestiegen, 

demgegenüber stagnieren die Erträge. 

Im Haushaltsplanentwurf 2020 ist es 

uns dennoch gelungen, ein positives

Ergebnis auszuweisen. Damit wird der 

Ressourcenverbrauch erwirtschaftet und 

der Grundsatz der Intergenerativen Gerechtigkeit eingehalten.

Der Stadtverwaltung und auch mir persönlich sind Transparenz

und Bürgernähe sehr wichtig. Darum haben wir die wichtigsten 

Zahlen des Ergebnishaushalts auf der nebenstehenden Seite 

und den gesamten Haushalt sowie meine Einbringungsrede auf 

unserer Webseite:

https://www.emmendingen.de/

rathaus-service/finanzen/haushaltsplan/

bereitgestellt. Bei einem Investitionsvolumen im Jahr 2020 

mit 20,1 Mio. € wurden die Rekordinvestitionen 2019 

noch einmal um 4,0 Mio. € gesteigert. Sämtliche geplanten 

Investitionen können Sie ebenfalls im Haushalt einsehen, 

eine Übersicht ist auf der Rückseite dieses Faltblatts dargestellt.

Unter Berücksichtigung des Zahlungsmittelüberschusses des 

Ergebnishaushalts entsteht ein veranschlagter Fehlbetrag der 

Finanzierungsmittel von 10,0 Mio. €, welcher durch Mittel aus 

dem Finanzierungsmittelbestand (ehemals Rücklage) gedeckt 

werden kann. Der entscheidende Punkt unterm Strich ist:

Für den Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung 

ist keine Kreditaufnahme vorgesehen.

Die im Haushaltsplan dargestellten Maßnahmen bilden die 

Grundlage für das Handeln in den nächsten Jahren und werden 

unsere Stadt nachhaltig und sichtbar verändern. Es ist, davon 

bin ich zutiefst überzeugt, ein sozial ausgewogener und 

gerechter, ein mutiger und ein zupackender Haushaltsentwurf. 

Ein Entwurf, der Verantwortung übernimmt für die Gegenwart, 

der aber bei entscheidenden Themen wie Nachhaltigkeit, 

Klimaschutz und Generationengerechtigkeit auch 

vorausschauend in die Zukunft blickt.

Wir werden den Haushaltsplanentwurf 2020 in der

Einwohnerversammlung am 13. November 

in der Fritz-Boehle Halle der Einwohnerschaft vorstellen. 

Dabei werden wir die zentralen Punkte des neuen Haushalts 

erläutern und uns den Fragen der Einwohnerschaft stellen. 

Ich hoffe, dass zahlreiche Bürgerinnen und Bürger von dieser 

Möglichkeit Gebrauch machen und sich sowie

ihre Wünsche und Anliegen aktiv einbringen.
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Schwerpunkte der Haushaltsplanung sind insbesondere die 

Themen Kinderbetreuung, Digitalisierung der Schulen, 

Emmendingen auf dem Weg zur klimaneutralen Kommune, 

Sozialer Wohnungsbau, Sonderprogramm Radwegekonzept 

sowie nachhaltige Sicherung unseres bereits erreichten 

hohen Qualitätsstandards.

Auf zwei Punkte möchte ich besonders eingehen:

Auf Grund von Kostensteigerungen bei verschiedenen 

Baumaßnahmen, insbesondere dem geplanten Bau des 

Kindergartens auf dem Fritz-Boehle Areal, stehen eingeplante 

Eigenmittel für die Sanierung der Karl-Friedrich-Schule nicht 

mehr zu Verfügung. Das bedeutet keineswegs, dass die 

Verwaltung die Sanierung nicht mehr weiterverfolgt. 

Im Gegenteil, eine aktualisierte Kostenschätzung (im Jahr 2020: 

400 T€) soll dazu dienen, ein neues Finanzierungskonzept zu 

erstellen, um anschließend einen reibungslosen Ablauf dieser 

wichtigen Sanierungsmaßnahme zu gewährleisten.

Jede Gemeinde engagiert sich heute im Klimaschutz, eines 

jedoch unterscheidet uns von vielen anderen Städten: Wir haben 

es hier in Emmendingen geschafft, einen systematischen 

Klimaschutzprozess zu initiieren und fest in der Verwaltung zu 

verankern. Wir dürfen ein inoffizielles, aber schönes Jubiläum 

feiern, nämlich 15 Jahre Klimaschutz in Emmendingen.

Sie sehen, es passiert viel in Emmendingen. Mit einem 

generationengerechten und ausgeglichenen Haushalt 

schauen wir nach vorne und investieren viel in unsere Zukunft 

und die unserer Kinder. 

Stefan Schlatterer, Oberbürgermeister

https://www.emmendingen.de/rathaus-service/finanzen/haushaltsplan/

